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Mutter. Ja, mein Kind, der große, allmäch

tige Gott, der kann Alles, was er will, und der

schwache, ohnmächtige Mensch weiß oft nicht ein

mal, wie er Etwas machen soll. Gott weiß Alles,

er ist allgegenwärtig, das heißt: er kann überall .

zu gleicher Zeit sein, im Himmel und auf der I

Erde. Gott ist so hoch über uns erhaben, daß

unser Verstand ihn nicht begreift. Wir können

nur zu ihm beten: Vater, wohne in unserm Her

zen und wirke Schönes und Gutes in ihm, damit

 wir fromm und gut vor dir leben.

Gustchen. So will ich immer beten, liebe

Mutter.

Lottchen. Ach ja, und wir wollen innner

thun, was recht ist.

Gustchen. Ich weiß aber nicht immer, was

recht ist, gestern wußte ich es auch nicht. Da spielte

ich im Garten, und Nachbars Fritz kam zu mir,

nahm meine Spielsachen und spielte damit; ich

 bat ihn, er möchte mir sie wieder geben, er that

es aber nicht; da wollte ich sie ihm nehmen, nun

schlug mich Fritz; nicht wahr, das war nicht recht?


